
Inhaltsverzeichnis

Vorwort 7

Einleitung 11

1 Alles hängt mit Allem zusammen 17
Das Erbe des antiken Dualismus . . . . . . 17
Sexualität zwischen Dualismus und Ganz-

heit: Die doppelte Lust . . . . . . . 19

2 Die biopsychosozialen Grundbedürfnisse 27
Grundbedürfnisse sind universal und be-

stimmen die Lebensqualität . . . . . 27
Grundbedürfnisse und die angeborene Ethik 31
Grundbedürfnisse und die Goldene Regel . 40

3 Sexualität 43
Einige Anmerkungen zur Geschichte der

Sexualität . . . . . . . . . . . . . . 43
Entstehung der Beziehungsdimension der

Sexualität . . . . . . . . . . . . . . 49
Adoleszenz und Internet . . . . . . . . . . 53
Sexualität ganzheitlich verstehen . . . . . . 56
Die Doppelfunktion der Geschlechtsorga-

ne und des Geschlechtstriebes . . . . 65
Die Sprache der Sexualität . . . . . . . . . 68

9



Die Sprache der Sexualität wörtlich genom-
men . . . . . . . . . . . . . . . . . 70

Literaturverzeichnis 75

10


